
10. KONFERENZ
Deutsche Unternehmen in Russland

Aktuelle Rechtsthemen und ihre Umsetzung in der Praxis
2. Dezember 2010  I  Konzernzentrale der METRO GROUP  I  Trainingscenter  I  Metro-Str. 1  I  40235 Düsseldorf

Wir danken unseren Sponsoren für die freundliche Unterstützung

Mit freundlicher Unterstützung durch



09:00 Uhr  Registrierung 

09:30 Uhr  Begrüßung

Dr. Rolf Giebeler, Leiter Corporate Legal Affairs & Governance und Generalbevollmächtigter, 
METRO AG, Düsseldorf
Prof. Dr. Rainer Lindner, Geschäftsführer, Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft, Berlin

09:45 - 10:30 Uhr  FORUM I 

Neuerungen im Investitions- und Wettbewerbsrecht

Torsten Syrbe, Rechtsanwalt, Corporate, Clifford Chance, Moskau
Christoph Nanke, Senior Executive Manager, Global Investments and Management, Fraport AG, Frankfurt/M.
Charles Weinland, Project Director, Global Investments and Management, Fraport AG, Frankfurt/M.
Russland hat im vergangenen Jahr erhebliche Anstrengungen unternommen, um das Klima für ausländische  
Investoren zu verbessern. Damit einher geht eine beachtliche Zahl von in Planung oder bereits in Umsetzung 
befind lichen Investitionsprojekten unter Beteiligung deutscher Unternehmen. Hierzu gehören M&A-Transaktionen, 
die Gründung neuer Gemeinschaftsunternehmen sowie öffentlich-rechtliche Partnerschaften v. a. in den Bereichen 
Energie, Pharma, Infrastruktur, Medien und Chemie. Das Forum widmet sich der wachsenden Bedeutung des 
russischen Auslandsinvestitions- sowie Wettbewerbsrechts bei der Planung und Umsetzung dieser Projekte.

■■ Überblick über das geltende Investitions- und Wettbewerbsrecht
■■ Gesetzesreformen & Rechtsprechung im Jahr 2010 sowie Regierungsprogramme & Gesetzesvorhaben
■■ Zusammenarbeit mit Behörden bei Investitions- und wettbewerbsrechtlichen Verfahren
■■ Erfahrungen aus der Praxis am Beispiel der öffentlich-rechtlichen Partnerschaft Flughafen Pulkovo 

10:30 - 11:15 Uhr   FORUM II
Ein Jahr nach der Reform des Gesellschaftsrechts:  
Erfahrungen aus der Praxis; Managementhaftung; Compliance 
Irene Engel, Rechtsanwältin, Partnerin, CMS Russia, Moskau
Elena Zhigaeva, LL.M., Partnerin, CMS Russia, Moskau
Karin Holloch, Compliance Officer, real,- Group Holding GmbH, Düsseldorf
Dank der Reform des russischen Gesellschaftsrechts haben M&A-Geschäfte in Russland an Rechtssicherheit 
gewonnen. Die zwingende notarielle Beurkundung der Anteilsübertragung setzt eine enge Zusammenarbeit mit 
einem Notar und eine umfangreiche Prüfung der Rechte des Verkäufers voraus. Durch die Auswirkungen der 
Finanzkrise kommt im täglichen Geschäft die Frage nach der Managementhaftung immer öfter in Betracht. Aus 
welchen rechtlichen Gründen kann man in Russland zur Haftung gezogen werden und würde ein Versicherungs-
vertrag hierbei dem Geschäftsführer einen ausreichenden Schutz gewährleisten? Diese Fragen werden häufig 
auch in den internen Richtlinien eines Unternehmens berücksichtigt. Die Compliance-Maßnahmen gewinnen in 
Russland immer mehr an Bedeutung.

■■ Aktuelle Rechtsprechung aus dem Gesellschaftsrecht
■■ Managementhaftung
■■ Versicherungsverträge für Geschäftsführer
■■ Umsetzung der internen Richtlinien und Compliance-Maßnahmen 

PROGRAMM



11:15 - 11:45 Uhr  Kaffeepause
Einzelgespräche an den Informations- und Beratungsständen

11:45 - 12:30 Uhr   FORUM III 
Forderungsmanagement und Forderungsdurchsetzung

Falk Tischendorf, Partner, Leiter des Büros Moskau
Alexander Bezborodov, Diplom-Jurist, LL.M. (Passau), Senior Associate, Moskau
Andreas Steinborn, Deputy General Director, IGK Group, Moskau
Svetlana Buskina, Legal Counsel, Evonik Chimia OOO, Moskau
Russlands Wirtschaft wächst wieder. Nun gilt es, die Erfahrungen aus der Krise im anziehenden Geschäft umzu-
setzen. Dazu gehört auch, dem Forderungsmanagement mehr Aufmerksamkeit zu widmen. Gründliche Vertrags-
verhandlungen, effektive Sicherungsmittel und ein ständiges Monitoring des Vertragspartners erleichtern eine 
spätere Forderungsdurchsetzung und verhindern Ausfälle in der nächsten Krise.
Das Forum gibt in Form einer Toolbox wichtige Hinweise zur Reduzierung der Risiken im Russlandgeschäft:

■■ Prüfung des Vertragspartners, Vertragsdokumentation
■■ Sicherungsmittel, Kreditversicherung
■■ Debitorenbuchhaltung
■■ Forderungsdurchsetzung außergerichtlich und vor Gerichten/Schiedsgerichten
■■ Umgang mit Insolvenzen
■■ Erfahrungen aus der Praxis

12:30 - 13:15 Uhr  FORUM IV
Bauen in Russland - Projektstrukturierung und rechtliche Aspekte

Florian Schneider, Rechtsanwalt, Partner, Head of Global Retail Practice SALANS Moskau / Frankfurt am Main
Steffen Sendler, Managing Director, OOO Drees & Sommer, Moskau
Wesentlich im Rahmen eines Bauprojektes ist die Auswahl und Koordination der Baubeteiligten. Neben dem 
Bauunternehmer spielt in Russland der Baubetreuer eine wesentliche Rolle. Er übernimmt die Abstimmung 
der Genehmigungsdokumentation mit den Behörden. Die Zuständigkeiten der Baubeteiligten und deren  
Haftung hängt von der vertraglichen Strukturierung eines Bauvorhabens ab. Möglich sind z.B. Bauherrenmodell,  
Co-Investorenmodell und Generalübernehmermodell. Die Auswahl erfolgt mit Blick auf die Sicherung der eigenen 
Investition und hängt ab von der Flexibilität beim Erwerb von Rechten an Grundstücken. Zusätzlich besteht der 
Wunsch, komplizierte Strukturen zu vermeiden. Anhand eines konkreten Bauprojektes wird die Rolle der einzelnen  
Baubeteiligten rechtlich und mit Blick aus der Praxis dargestellt.

■■ Beteiligte an Bauprojekten
■■ Projektstrukturierung
■■ Umsetzung des Bauvorhabens  

13:15 - 14:15 Uhr  Mittagessen
Einzelgespräche an den Informations- und Beratungsständen 



14:15 - 15:00 Uhr  FORUM V 
Zwischen Kreativität und Realität – gewerblicher Rechtsschutz in Russland

Prof. Dr. jur. Andreas Steininger, Dipl.-Ing., Professor für Wirtschaftsrecht, Hochschule Wismar
Eugen Zamiatin, Geschäftsführer Russland / GUS, Lindner AG, Arnstorf
Russland ist das Land der sprichwörtlichen Improvisationsgabe und Kreativität. Gerade für deutsche Investoren, 
deren wirtschaftliche Tätigkeit häufig vor allem auf die Umsetzung technischer Innovationen gestützt ist, stellt der 
gewerbliche Rechtsschutz vom Patent, Gebrauchsmuster, Geschmacksmuster bis hin zu Marke und Know-How 
einen Schlüsselrechtsbereich dar, der eine seriöse Investition (z.B. über Lizenzen) überhaupt erst ermöglicht.  
Die Referenten werden die wichtigsten Regelungsstrukturen des gewerblichen Rechtsschutzes in Russland  
aufzeigen. Hierbei soll auch ein eingehender Blick auf die Praxis geworfen werden verbunden mit dem Versuch, 
ein möglichst objektives und vorurteilsfreies Bild der russischen Justiz zu zeichnen. 

■■ Möglichkeiten des Schutzes von geistigem Eigentum in Russland
■■ Das russische Patent- und Markenamt und die „Spieler“ des gewerblichen Rechtsschutzes in Russland
■■ Patent- und Markenverletzungsverfahren
■■ Abschluss und Durchsetzung von Lizenzverträgen 

15:00 - 15:45 Uhr   FORUM VI
Strukturierung innovativer Projekte mit staatlicher Unterstützung in Russland:  
Beispiel Pharmazie-Sektor

Clemens D. Schlotter, LL.M. (Strathclyde), Partner, Leiter German Desk, Praxisgruppe M&A, IP/IT, Moskau
Dr. Kirill Ratnikov, LL.M. (Yale), Partner, Leiter Praxisgruppe Infrastruktur und PPP (GUS), 
Leiter Praxisgruppe M&A (RF), Moskau (Vortrag in englischer Sprache)
Vertreter der Bayer AG angefragt
Der Vortrag beinhaltet eine umfassende Analyse der aktuellen Situation und Trends in der Pharmaindustrie auf 
dem Gebiet der Finanzierung und Strukturierung innovativer Projekte in Russland. Insbesondere vermitteln die 
Referenten einen Überblick über die Innovations-Politik in Russland, analysieren die Herausforderungen für  
ausländische Investoren und diskutieren das Föderale Programm Pharma 2020 sowie die Anwendung von  
Public Private Partnership (PPP) – Mechanismen in diesem Sektor. Sie sprechen über ihre praktische Erfahrungen 
und geben Ratschläge, etwa zur richtigen Partnerwahl bei komplexen PPP – Projekten. Ein Praktiker aus der  
Pharmazieindustrie rundet das Programm des Forums ab und berichtet über seine Erfahrungen.

■■ Skolkovo: Momentaufnahme und Perspektiven
■■ Pharmastrategie 2020
■■ Investmentformen 
■■ Technologie-Transfer nach Russland: Gewerblicher Rechtsschutz und R&D

15:45 Uhr  Get Together
Einzelgespräche an den Informations- und Beratungsständen

 
Für die freundliche Unterstützung der Veranstaltung danken wir:



Bei Fragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an: 

Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft 
Matthias Toepfer 
Breite Str. 29 
10178 Berlin

Tel.: 030 2028 - 1556 
Fax: 030 2028 - 2556

E-Mail: m.toepfer@bdi.eu  
www.ost-ausschuss.de

Konzernzentrale der METRO GROUP 

Trainingscenter
Metro-Str. 1
40235 Düsseldorf

Vom Hauptbahnhof mit Tram 709 oder 719 (Ausgang Konrad-Adenauer-Platz / Richtung Grafenberg / Bahnsteig 5) bis Haltestelle 
Schlüterstraße/Arbeitsamt. Vom Flughafen mit S7 bis Düsseldorf Wehrhahn und weiter mit Tram 703, 712 oder 713 (Richtung  
Gerresheim bzw. Ratingen) bis Haltestelle Schlüterstraße/Arbeitsamt.
Für Konferenzteilnehmer mit PKW stehen am Veranstaltungsort kostenfreie Parkplätze in begrenzten Umfang zur Verfügung.

Teilnahmegebühr

€ 190,00 (zzgl. gesetzlicher MwSt.) Darin enthalten sind die Teilnahme an der Konferenz und an allen Foren inklusive Tagungsunter-
lagen, Kaffeepausen, Erfrischungsgetränke, Mittagessen sowie im Anschluss das Get Together mit Sektempfang.

Anmeldeschluss: 26. November 2010

Die schriftliche Rücknahme der verbindlichen Anmeldung ist bis zum 26. November 2010 kostenlos möglich. Bei Absagen nach 
dem 26. November 2010 wird die volle Teilnahmegebühr berechnet. Selbstverständlich kann ein Ersatzteilnehmer benannt werden. 
Die Rechnungsstellung erfolgt nach der Veranstaltung, eine gesonderte Teilnahmebestätigung erfolgt nicht. 

VERANSTALTUNGSORT


